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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Das Gemeindeamt erlaubt sich, Sie über Aktuelles zu informieren. 

 
I n f o r m a t i o n  ü b e r  d i e  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  

a m  2 7 .  O k t o b e r  2 0 1 1  
 

Entsprechend den Förderungsrichtlinien des Amtes der OÖ Landesregierung wurden bezüglich 
dem Ausbau des Kanalnetzes - Bauabschnitt 06 (Erweiterung Zentrum) und der Ortswasserlei-
tung -  Bauabschnitt 02 (Erweiterung Zentrum und Eichenstraße) folgende Finanzierungspläne 
beschlossen: 

Kanal ‐ Anschlussgebühren 22,50% 45.000 €          

Eigenmittel 10,00% 20.000 €            

Landesförderung 5,00% 10.000 €            

Bundesmittel 51,08% 102.160 €          

Restfinanzierung 11,42% 22.840 €            

Gesamt 100,00% 200.000 €            
 

Wasser ‐ Anschlussgebühren 36,36% 40.000 €          

Eigenmittel 10,00% 11.000 €            

Landesförderung 35,00% 38.500 €            

Bundesmittel 16,73% 18.398 €            

Restfinanzierung 1,91% 2.102 €              

Gesamt 100,00% 110.000 €            
 

Die erforderlichen Darlehen wurden ausgeschrieben und an den Bestbieter, die Raiffeisenbank 
Schiedlberg, vergeben. 
 

Für den Transport der Kindergartenkinder wurde ein neuer Vertrag mit der Kaltenböck GmbH 
abgeschlossen. 
 

Um zukünftig die Turnhalle für Veranstaltungen besser nutzen zu können, wurde bei der Firma 
Hochrieser ein Bodenschutzbelag zum Preis von ca. 5.000 Euro angekauft.  
Weiters wird im Bedarfsfall eine Bühne angemietet und den Vereinen kostenlos zur Verfügung 
gestellt. 
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Subventionen an Vereine im Jahre 2011: 
 

Dorfmusik Schiedlberg  € 730,-- 
Musikkapelle Schiedlberg  € 730,-- 
Obst- und Gartenbauverein  € 290,-- 
Union Schiedlberg   € 1.310,-- 
Tennisklub Hellabrunn  € 480,-- 
Imker Ortsgruppe Sierning/Schiedlberg € 100,-- 
Schützengesellschaft  € 190,-- plus € 500,-- einmalig anlässlich der 

durchgeführten Umbauarbeiten beim Vereinslokal 
 

Nach Abhaltung der Generalversammlung des Vereines zur Förderung der Infrastruktur der 
Gemeinde Schiedlberg setzen sich die Vereinsorgane wie folgt zusammen: 
 

Vereinsvorstand 
Obmann Josef Kreutzinger
Stellvertreterin des Obmannes Christine Klinglmair
Kassierin Silvia Ganglbauer
Schriftführerin Hermine Edlmayr
 

Aufsichtsrat 
Bgm, Abg.z.NR Johann Singer Vbgm. August Dietachmair
GV. Franz König GV. Johanna  Lang
GV. Ignaz Leonhartmair 
 

Rechnungsprüfer 
GR. Manfred Lechner GR. Adelheid Gebesmair
 

Ö V - S c h n u p p e r t i c k e t  
 

 

Das ÖV-Schnupperticket ist eine Verkehrsverbund-
Fahrkarte (Zug- bzw. Busfahrkarte nach Linz einschl. 
aller öffentlicher Verkehrsmittel im Linzer Stadtgebiet), 
die von Schiedlbergerinnen und Schiedlbergern mit 
Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde  — seit Anfang 
November (vorerst probeweise) — am Gemeindeamt 
tageweise maximal dreimal pro Monat zu einem Un-
kostenbeitrag von € 4,- pro Tag entliehen werden 
kann.   
 
Nähere Informationen erteilt gerne das Gemeindeamt.  

Bgm. Johann Singer, Fahrgast Margareta Eidenberger, ÖV-Ansprechpartnerin der Gemeinde Hermine Edlmayr und 
Mobilitätsmanager Christian Windischbauer von MobiTipp Steyr präsentieren das neue Schnupperticket. 
 

„ F ü r  I h r  T r i n k w a s s e r  u n t e r w e g s “  
 

Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, führt die Gemeinde Schiedlberg in Zusam-
menarbeit mit dem Amt der OÖ. Landesregierung am Donnerstag, 1. Dezember, wieder Trink-
wasseruntersuchungen durch.  

 

Es sind noch RESTPLÄTZE frei! 
 

Interessenten können sich noch bis Donnerstag, 24. Nov. 2011, beim Ge-
meindeamt (Tel.: 07251/255-14) für die Trinkwasseruntersuchung vormer-
ken lassen. 
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W I C H T I G  —  b is  F re i tag,  2.  Dez.  2011 ,  

W a s s e r z ä h l e r  a b l e s e n !  
 

Alle Haushalte, die einen Wasserzähler der Gemeinde eingebaut haben, sind aufge-
fordert, den Zählerstand mit der Nummer des Wasserzählers bis spätestens Freitag, 
2. Dezember 2011, beim Gemeindeamt (Tel.: 07251 / 255, Fax: 07251 / 255-15 oder 
Mail: ganglbauer@schiedlberg.ooe.gv.at ) zu melden.  

Die Zählerstandsmeldung ist auch über die Website der Gemeinde www.schiedlberg.at möglich 
(Gemeinde & Service > Gemeindeverwaltung > Formulare > Bürgerservice > Wasserzähler-
Ablese-Formular). Mit * gekennzeichnete Felder müssen ausgefüllt werden. Die anzugebende 
Adresse = Einbauort des Wasserzählers. 
 

V o r a n m e l d u n g  
f ü r  d a s  K i n d e r g a r t e n b e s u c h s j a h r  2 0 1 2 / 2 0 1 3  

 

Für das Kindergartenbesuchsjahr 2012/2013 können Vormerkungen bis 
 

Freitag, 27. Jänner 2012, 
 

persönlich (da Ihr persönlicher Bedarf bezüglich Öffnungszeiten erfragt 
werden muss) im Kindergarten vorgenommen werden. 
 

Wenn Ihr Kind noch keine 3 Jahre alt ist, Sie jedoch einen Betreuungs-
platz zu Beginn oder während des Kindergartenjahres 2012/2013 brau-
chen, bitte auch melden. Nur wenn Bedarf vorhanden ist, wird wieder 

eine alterserweiterte Gruppe angeboten. Aufgrund dieser Vormerkung erhalten die Eltern dann 
zeitgerecht eine schriftliche Verständigung über die Kindergarteneinschreibung. 
 

R ü c k s c h n i t t  v o n  H e c k e n ,  Ä s t e n  u s w .  
 

Um die Befahrbarkeit der einzelnen Straßenzüge für Fahrzeuge der Müllabfuhr, Einsatzfahrzeu-
ge, Fahrzeuge der Straßenerhaltung, Straßenkehrung sowie in den Wintermonaten zur Durchfüh-
rung einer geordneten Schneeräumung zu gewährleisten, ist es erforderlich, dass öffentliche 
Straßen in der vollen Breite mit einer Luftraumhöhe von mind. 4,50 m 
(gemessen von der Fahrbahnoberkante) für den öffentlichen Verkehr 
zur Verfügung stehen. 
Gehsteige und Gehwege sind ebenfalls freizuhalten, wobei die ge-
samte Gehsteig- bzw. Wegbreite mit einer Durchgangshöhe von 
mind. 2,20 m für den Fußgängerverkehr zur Verfügung stehen muss. 
Die Gemeinde ersucht daher alle Liegenschaftseigentümer, die aus 
ihren Grundstücken ragenden Äste, Zweige und dergleichen so weit 
zurückzuschneiden, dass die öffentlichen Verkehrsflächen für den 
Straßen- sowie für den Fußgängerverkehr in der vollen Breite zur Verfügung stehen. 
Gegebenenfalls können erforderliche Rückschnittarbeiten auf Kosten des jeweiligen Grundeigen-
tümers in Auftrag gegeben werden. 
 

W i n t e r d i e n s t  
 

Wir sind bemüht, den Winterdienst so gut wie möglich durchzuführen und bitten um Ihr Ver-
ständnis, falls es kurzfristig zu witterungsbedingten Behinderungen kommen sollte.  
Bitte, passen Sie Ihre Fahrweise den gegebenen Straßen- und Witterungsverhältnissen an! 
 

Im OÖ. Straßengesetz ist die Duldung von Schneeablagerungen und Streumaterial gesetzlich ge-
regelt. Im Zuge der Schneeräumung mit dem Schneepflug ist es unvermeidbar, dass Schneeab- 
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lagerungen teilweise am Straßenrand und auch noch auf 
den anschließenden privaten Grundstücken erfolgen.  
Grundanrainern ist es verboten, Schnee aus Hauseinfahrten 
oder —zugängen auf öffentliche Verkehrsflächen (Straßen 
oder Gehwege) zu räumen.  
Weiters wird darauf hingewiesen, dass speziell in Sied-
lungsstraßen keine Schneeräumung erfolgen kann, wenn 
Fahrzeuge im Kurven- und Kreuzungsbereich, etc. abge-
stellt sind! 

 

Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass entsprechend § 24 Z. 3d der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO 1960), bei Straßen mit Gegenverkehr das Parken von Fahrzeugen auf der Fahr-
bahn grundsätzlich verboten ist, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen (das heißt, eine Stra-
ßenbreite von mindestens 5 Metern) für den fließenden Verkehr frei bleiben. 
Schwierigkeiten bereiten auch immer wieder Fahrzeuge, die stecken geblieben sind und ver-
sperrt auf der Fahrbahn zurückgelassen werden. 
 

D i e  E n e r g i e g r u p p e  i n f o r m i e r t  ü b e r  
„ E i n s p a r u n g  S t a n d b y “  

 

Elektrische Geräte sind heimliche Stromfresser. Der durchschnittliche Standby-Anteil am Haus-
haltsstromverbrauch beträgt rund 10%. Die meisten Geräte benötigen zwischen 10 und 25 W. Ein 
Watt Standby kostet im Jahr rund 1,5 EUR an Stromkosten. Die durch den Standby-Betrieb verur-
sachten Jahreskosten betragen durchschnittlich 50 bis 100 Euro. 
 

Wie erkennt man Standby-Verbraucher? 
Überall wo eine kleine Lampe leuchtet oder eine Zeituhr vorhanden ist, wird auch im abgeschal-
teten Zustand Strom verbraucht (z. B. Videorekorder, DVD Player, Mikrowelle, E-Herd usw.) 
Alle Netzkabel (Stromkabel) mit einem Trafo (siehe Foto) verbrauchen, auch 
wenn der Hauptschalter aus ist, Strom. So verbraucht das Handyladegerät 
auch dann Strom wenn kein Handy zum Laden angesteckt ist. 
 

Wie eliminiert man den Standby-Verbrauch? 
Den Stecker ziehen oder das Gerät durch eine schaltbare Steckerleiste vom Netz trennen sind die 
besten Maßnahmen. Zusätzlich sollte man schon beim Kauf eines Gerätes auf den Standby-
Verbrauch achten. Moderne Geräte haben einen Standby-Verbrauch von einem Watt. Unter 
http://www.topprodukte.at/ kann man die Energieeffizienz verschiedenster Geräte vergleichen. 
 

 „ E n e r g i e  s p a r e n  —  w e n n  n i c h t  j e t z t ,  w a n n  d a n n ? ? “  
 

Die Raiffeisenbank Schiedlberg lädt alle Schiedlbergerinnen und Schiedlberger zur Jahresver-
sammlung am Donnerstag, 24. 11. 2011, um 19.30 Uhr ins Gasthaus Hiesmayr ein. 

Höhepunkt des Abends ist das Referat  
„Energie sparen — wenn nicht jetzt, wann dann??“ 

vom Landesenergiebeauftragten und GF des OÖ. Energiesparverbandes,  
DI Dr. Gerhard Dell. 

Bei dieser Veranstaltung gibt es auch ein Quiz zum Thema Energiesparen mit drei 
attraktiven Preisen. 

 

I n f o r m a t i o n e n  a u s  d e m  L K H  S t e y r  z u r  S p i t a l s r e f o r m  I I  
 

Die Anfang Juli im oberösterreichischen Landtag beschlossenen Veränderungen durch die Spi-
talsreform II sind von den Spitälern bis 2020 umzusetzen. Auch das Landes-Krankenhaus Steyr ist 
davon betroffen. In Summe werden die in Steyr/Enns zur Umsetzung anstehenden Maßnahmen 
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im medizinischen Bereich Kosteneinsparungen für uns alle in der Höhe von € 14,4 Mio bringen. 
Konkrete Schritte werden bereits gesetzt.  

Ein Ausblick auf die kommenden zwei Jahre zeigt 
folgende Situation: Im Jahr 2012 werden am KH 
Standort Steyr verteilt auf die verschiedenen Fachbe-
reiche insgesamt 43 Betten weniger zur Verfügung 
stehen. Das bedeutet, dass am LKH Steyr 766 Betten 
zur stationären Versorgung vorhanden sind. Alle 
bisherigen Fachbereiche und Angebote des Hauses 
bleiben erhalten. Für die operativen Fächer wird zu-
dem eine neue Sonderklassestation eingerichtet. Im 
Jahr 2013 wird die Abteilung für Innere Medizin so-
wie die chirurgische und unfallchirurgische Ambu-

lanz am Standort Enns geschlossen. Die Versorgung der PatientInnen wird, je nach Lage des 
Wohnorts, von unterschiedlichen Spitälern übernommen. Endoskopische Leistungen (Magen- und 
Darmspiegelungen) werden vom LKH Steyr übernommen, wenn sie nicht von niedergelassenen 
ÄrztInnen durchgeführt werden können. Am Steyrer Spital geht dann zur optimalen Versorgung 
der Betroffenen ein neues Endoskopiezentrum in Betrieb. Die Lungenabteilung am LKH Steyr wird, 
wie bereits seit mehr als einem Jahr, weiterhin von Prim. Dr. Josef Bolitschek gemeinsam mit der 
Abteilung am KH der Elisabethinen Linz geführt. So bleibt sie eine Versorgungsdrehscheibe für 
LungenpatientInnen aus der Region mit Tagesklinikbetten, Ambulanz, Schlaflabor und Kapazitä-
ten für onkologische PatientInnen. 
 

H i g h l i g h t s  m i t  d e r  O Ö  F a m i l i e n k a r t e  
 

Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien!  
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at . Dort können Sie auch den Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
 

Ä r z t l i c h e r  W o c h e n e n d -  u n d  F e i e r t a g s d i e n s t  
 

12. Nov. Dr. Paireder  04. Dez. Dr. Kern 24./25. Dez. Dr. Suda
13. Nov. Dr. Kern  08. Dez. Dr. Hauser 26. Dez. Dr. Paireder
19./20. Nov. Dr. Luger  10./11. Dez. Dr. Rodemund 31. Dez. Dr. Rodemund
26./27. Nov. Dr. Mörwald  17. Dez. Dr. Hauser 01. Jänner Dr. Rodemund
03. Dez. Dr. Paireder  18. Dez. Dr. Kern  

 

Die diensthabenden Ärzte finden Sie auch auf www.schiedlberg.at > Gemeinde & Service > Ge-
sundheit & Soziales > Ärztedienst 
 Der Wochenenddienst beginnt samstags um 07:00 Uhr und endet am Montag um 07:00 Uhr. 
 Der Feiertagsdienst beginnt um 07:00 Uhr und endet um 07:00 Uhr des folgenden Tages. 
 Der diensthabende Arzt hat die Ordination am Samstag, Sonntag bzw. Feiertag von 9:00 bis 

11:00 Uhr geöffnet. 
 

Arzt Telefon Arzt Telefon 
 

Dr. Monika Paireder, Schiedlberg 
 

07251/8020 
0676/7961486 

Dr. Hubert Mörwald, Nöstlbach 
07227/20990 
0664/4413771 

Dr. Johannes Kern, Kematen/Kr. 
Urlaub: 31. Okt. 2011 

07228/7264 
0664/9653057

Dr.  Agnes Hauser-Seidl, St. Mar. 
(Whg. außerh.)  
Urlaub: 27. bis 30. Dez. 2011 

07227/8118 
0664/1320184 

Dr. Ferdinand Luger, Neuhofen 07227/6596 Dr. Dieter Rodemund, Neuhofen 07227/4340 

Dr. Andreas Camillo Suda, Neuh. 07227/4795 Ärztenotdienst 141 
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T e l e f o n s e e l s o r g e  
 

 
Es gibt so Tage …  

... an denen 
 

... der Alltag mir zu viel wird 

... ein Konflikt mich belastet 

... ich mich unwohl fühle in meiner Haut 

... etwas Schlimmes passiert ist 

... ich mich frage: Wozu das Ganze? 

... mich Selbstzweifel plagen 

... ich mich einsam fühle 

... ich SO nicht weiterleben möchte 
 
Die Telefonseelsorge ist unter der Notrufnummer 142 kos-
tenlos und leicht erreichbar. Ihr anonymer Charakter macht 
es möglich, dass Menschen über Nöte reden, die aus 
Scham, Schuldgefühlen, Mutlosigkeit oder Angst vor Unver-
ständnis in ihrem Beziehungsnetz nicht angesprochen wer-
den, obwohl sie den Betroffenen große Probleme bereiten. 
 

K u r s a n g e b o t  i n  S c h i e d l b e r g  
 

veranstaltet von der Sport-UNION und Gesunde Gemeinde:  
 

PILATES 
Kursbeginn: Montag, 9. Jänner 2012, 20:00 bis 21:00 Uhr, 10 Abende 
Kursbeitrag: € 45,- 
Anmeldung bei Lisi Singer, 0650/8060608 oder 07251/434 
 

ZUMBA-Fitness-Kurs  
Kursbeginn: Donnerstag, 12. Jänner 2012, 17:30 bis 18:30 Uhr, 8 Abende 
Kursbeitrag: 1. Kurs als Schnupperabend gratis, weitere 7 Abende € 45,-/Person 
Anmeldung bei Silvia Ganglbauer, 0650/4152269 
 

Vor einigen Jahren wurden vom Familienausschuss  
Aquarell-Malkurse angeboten. 
Mehrere TeilnehmerInnen dieser Kurse treffen sich seither 
zum gemeinsamen Malen. 
Im Frühjahr 2012 ist im Gasthaus Hiesmayr an einem 
Samstag ein Maltreffen geplant, zu dem auch ANFÄNGER 
herzlich willkommen sind.  
Kursleiterin ist wieder Frau Renate Olschowski. 
Anmeldung und nähere Informationen bei Susi Triffo, 0676/9238722 
 

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

Donnerstag 10. Nov. 20:00 h GH Hiesmayr OGV-Vortrag „Barcelona — die Stadt Gaudis“

Freitag 11. Nov. 19:30 h 
Pfarrheim  
Schiedlberg 

Theateraufführung 
„Und alles auf Krankenschein“ 
Kartenres. bei der Raiba Schiedlberg 

Samstag 12. Nov. 19:30 h 
Sonntag 13. Nov. 18:00 h 
Donnerstag 24. Nov. 19:30 h GH Hiesmayr Raiba-Mitinhaberversammlung 
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Samstag 26. Nov. 14:00 h beim GH Hiesmayr Schiedlberger Adventmarkt 
Samstag 10. Dez. 14:00 h GH Hiesmayr Seniorennachmittag der Gemeinde
Sonntag 11. Dez. 18:00 h Pfarrkirche Adventkonzert der Dorfmusik 
Dienstag 13. Dez. 19:00 h Gemeindeamt Gemeinderatssitzung 

 

Hinweis: Die oben angeführten Veranstaltungen sind ein kurzer Auszug aus dem vollständig auf 
der Gemeindehomepage geführten Veranstaltungskalender (www.schiedlberg.at). 
 

A k t u e l l e s  a u s  d e r  B ü c h e r e i  
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Unter dem Motto „Ware nicht mehr ganz frisch, aber noch immer ein voller Genuss!“ 
 veranstalten wir am  
 Samstag, 26. November, von 15.00 bis 18.00 Uhr und am  
 Sonntag, 27. November,  von  8.30 bis 11.00 Uhr   
 

einen Bücherflohmarkt, um in der Bücherei wieder Platz für neue Medien zu schaf-
fen. 
  

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Wunderwelt Wissen  mit Sonderteil Galileo 
 — das Wissensmagazin der neuen Generation —  
unterhaltsam und bilderstark unter dem Motto:  
Entertain your brain! 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
 

Donnerstag 07:30 — 09:00 Uhr (an Schultagen)  
und 17:00 — 19:00 Uhr 

 

Sonntag 08:45 — 10:45 Uhr  
(ausgenommen Feiertag) 

 
  

www.schiedlberg.bvoe.at 
e-Mail: buecherei.schiedlberg@aon.at

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  
 

Das Bezirksseniorenwohnheim Bad Hall sucht ab Jänner 2012  
 

eine/n Physiotherapeut/in 
 

Teilzeitbeschäftigung 12 Wochenstunden, Karenzvertretung. 
 

Gerne erhalten Sie nähere Informationen bei  
Herrn Mag.(FH) Santer (Heimleitung), Tel. 07258/5211.  
 

Schriftliche Bewerbung bitte  bis 30. November 2011 abgeben. 
(Bewerbungsbogen im Büro oder unter www.shvse.at — Formularsammlung erhältlich) 

 

I n t e r v i e w e r I n n e n  g e s u c h t  
 

Das GALLUP-Institut / Karmasin, das wirtschaftlich und politisch unabhängig ist, sucht in allen 
Bundesländern INTERVIEWER/INNEN zur Durchführung von persönlichen Umfragen aus dem 
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Gebiet der Markt- und Meinungsforschung. Gesucht werden auch Teilnehmer/innen für Online-
umfragen. 
Ob StudentIn, PensionistIn, alleinerziehende Mutter oder Familienvater — gesucht werden Perso-
nen, die an einer spannenden nebenberuflichen Tätigkeit interessiert sind, ein kommunikatives 
Wesen und sehr gute Deutschkenntnisse sowie ein Mindestalter von 18 Jahren haben.  
 

Kontakt:   Mag. Kerstin Hauer, 01-4704724-90, erreichbar von 9 bis 16 Uhr,  
 Österreichisches Gallup Institut, Wien, Anastasius-Grün-Gasse 32, k.hauer@gallup.at 
 

l e t z t e  G r ü n s c h n i t t ü b e r n a h m e  2 0 1 1  
 

Die letztmalige Übernahme von Grün- und Strauchschnitt im heurigen Jahr erfolgt 
 Freitag, 11. November,  (07:00 bis 19:00 Uhr) 
 Samstag, 12. November,  (08:00 bis 17:00 Uhr) 
 

n ä c h s t e  A b f a l l a b f u h r t e r m i n e  
 

11. November 23. Dezember
 

B a u v e r h a n d l u n g s t e r m i n e  
 

Donnerstag, 10. November Montag, 12. Dezember  
 

 

Vorprüfungen werden direkt bei den jeweiligen Bauverhandlungsterminen beim Gemeindeamt 
durchgeführt. Vorher ist ein Termin mit Herrn Kreutzinger (Tel. 07251 / 255-11) zu vereinbaren. 
Alle Unterlagen sind mindestens zwei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin beim Ge-
meindeamt abzugeben! 
 
 
 
 

  

 

 
 

Ihr 
 
 
 

 
 

 
 
 

Bürgermeister 

 

 
 
 
 
 

Schiedlberg, am 8. November 2011  
 

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Schiedlberg, Gemeindeplatz 1, 4521 Schiedlberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Singer, Hauptstraße 19, 4521 Schiedlberg 


